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 52. „Priester-Jahr“ 
 Mitteilung der Kongre- 
 gation für den Klerus 

 

“Die Treue Christi, die Treue des Priesters” 

19. Juni 2009 – 19. Juni 2010  

 

Papst Benedikt XVI. hat am vergangenen 16. 
März den Mitgliedern unserer Kongregation an-
lässlich ihrer Generalversammlung eine Audienz 
gewährt. Dabei hat der Heilige Vater zum 150. 
Todestag des heiligen Pfarrers von Ars, Johan-
nes Maria Vianney, einem wahren Hirten der 
Herde Christi (s. Ansprache des Hl. Vaters),  ein 
„Priester-Jahr“ angekündigt, das vom 19. Juni 
dieses Jahres, dem Herz Jesu Fest, bis zum 

selben Datum im Jahr 2010 dauern wird.  
 
Dieses besondere Jahr soll dazu dienen „das 
Streben der Priester nach geistlicher Vollkom-
menheit zu fördern, von der in erster Linie die 
Wirksamkeit  ihrer pastoralen Tätigkeit ab-
hängt“. 
 
Das Priester-Jahr ist eine wichtige Gelegenheit, 
um erneut und mit dankbarem Staunen das 
Werk des Herrn in den Blick zu nehmen, der “in 
der Nacht, in der er verraten wurde” (1 Kor 
11,23), das Amtspriestertum eingesetzt und es 
unwiderruflich mit der Eucharistie, der Quelle 
und dem Höhepunkt allen kirchlichen Lebens, 
verbunden hat. In diesem Jahr wollen wir die 
Schönheit und Bedeutung des Priestertums so-
wie der Priester neu entdecken und das ganze  
heilige Volk Gottes dafür empfänglich machen: 
die Gottgeweihten, die christlichen Familien, die 
Leidenden und vor allem die jungen Menschen, 
die offen sind für groβe Ideale, wenn sie au-
thentisch und treu verwirklicht werden. 
 
Der Titel, den der Heilige Vater für dieses Jahr 
gewählt hat, passt genau zu diesem Ziel: “Die 

Treue Christi, die Treue des Priesters”, um ei-
nerseits den absoluten Vorrang der Gnade 
deutlich zu machen: „Wir wollen lieben, weil er 
uns zuerst geliebt hat“ (1 Joh 4,19). Anderer-
seits geht es um die herzliche Zustimmung in 
liebender Freiheit, eingedenk der Tatsache, 
dass in der Dimension der Zeit der Name der 
Liebe „Treue“ ist. 
 
Wie Sie feststellen können, geht es um eine 
wertvolle Gelegenheit zur theologisch-
geistlichen Vertiefung sowie für die Pastoral. 
Sie soll vor allem für die Priester selbst frucht-
bar werden, die dazu aufgerufen sind, das Be-
wusstsein ihrer eigenen Identität zu erneuern 
und ihren missionarischen Eifer neu zu entfa-
chen. Dieser erwächst in erster Linie aus der 
Vertrautheit mit Gott, dem Verweilen beim 
Herrn. Die Früchte dieses pastoralen Bemühens 
erstrecken sich auf alle Bereiche und auf jedes 
Glied der Kirche, besonders aber auf die unver-
zichtbare und vorrangige Förderung der Pries-
terberufungen. 
 
Das Priester-Jahr beginnt am kommenden Herz 
Jesu Fest während der feierlichen Vesper mit 
dem Heiligen Vater im Petersdom. Zu dieser 
Feier wird die Reliquie des Herzens des heiligen 
Johannes Maria Vianney aus Ars gebracht wer-
den, jenes Herzens, das im Einklang mit dem 
des Guten Hirten geschlagen hat.  
 
Es wäre schön, wenn in Kathedralen, Wall-

fahrtskirchen oder an anderen Orten, die 

für die Ortskirche von Bedeutung sind, 

gleichzeitig ähnliche Feiern stattfinden 

könnten, zusammen mit den Priestern und 

den Gläubigen, die sich diesem Gebet an-

schlieβen wollen. 

 
 
Cláudio Kard. Hummes, Präfekt 
 

41. Jahrgang 
Mai / Juni 2009 
Nr. 5 / 6 
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 53. Einladung zum  
  Priestertag 
 
Bernardaheim in Frastanz/Maria Ebene 

Dienstag,  19. Mai 2009  von  

15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

 
Die „Gaißauer Schwestern“ laden uns für Diens-
tag, den 19. Mai 2009, in das Bernardaheim 
nach Frastanz/Maria Ebene ein.  
 
Sie wollen uns über das Leben und die Persön-
lichkeit ihrer Gründerin, der hl. Bernarda Bütler, 
wie auch über ihren Missionsorden und sein 
Wirken in Südamerika und hier in Europa in-
formieren. 
 
15.00 Uhr   Eintreffen: Kaffee und Kuchen 
15.30 Uhr   Meditation in der Kapelle:  
   Spiritualität und Mystik der  
   hl. Bernarda 
   Leben und Wirken   
   Tätigkeit der Franziskanischen  
   Missionsschwestern heute  
17.00 Uhr  Abschluss 
  
Wir bitten um Anmeldung im Bischöflichen Sek-
retariat:  
 
T  05522/72080 
E-Mail  bischof@kath-kirche-vorarlberg.at 
 
 

 54. Glaubensbuchreihe: 
  „Glaube und Leben“ 
 
Aus dem Amerikanischen übersetzt. Herausge-
ber: Weihbischof Andreas Laun 

 
Die 8-teilige Glaubensbuchreihe der Erzdiö-
zese Salzburg ist ausgezeichnet mit dem Deut-

schen Schulbuchpreis 2003 und geht „Neue 
Wege in der Weitergabe des Glaubens“. 
Zu empfehlen vor allem für die Gemeinde- und 
Familienkatechese. 
 
Glaube und Leben umfasst pro Jahr drei Bü-
cher: 
 
• Textbuch: Es ist die eigentliche Grundlage. 

Inhalt und Aufbau lehnen sich an den Kate-
chismus der kath. Kirche (1993) und an das 
Allgemeine katechetische Direktorium 
(1997) an. € 12.80  

• Arbeitsbuch für Schüler und Jugendliche: Es 
ermöglicht die intellektuelle, spirituelle und 
kreative Aneignung des Gelernten. € 7.80 

• Handbuch für Katecheten und Eltern: Zeigt 
das konkrete Lernziel der jeweiligen Stunde 
und bietet pädagogische Elemente, um den 
Inhalt dynamisch, interessant und überzeu-
gend weitergeben zu können. € 9.80 

 
Titel und Inhalt der Bände 1-8 

  
• Jahr 1: Unser Vater im Himmel; Einführung 

in den Glauben, hl. Messe, Maria, Engel, 
Grundgebete. 

• Jahr 2: Jesus, unser Leben; Schöpfung, Er-
lösung, Erstbeichte und Erstkommunion 
(entsprechend dem Lehrplan und Sakra-
mentenempfang). 

• Jahr 3: Unser Leben mit Jesus; bisher Ge-
lerntes wird auf aktuelles Niveau gebracht, 
angereichert und entfaltet, dazu Einführung 
in die Gebote Gottes. 

• Jahr 4: Jesus, der Herr; der Plan Gottes im 
Alten und Neuen Testament, Vorsehung und 
persönliche Berufung jedes Menschen, Ein-
führung in die Sakramente. 

• Jahr 5: Ich glaube; Ich-Glaube und Wir-
glauben: Das Credo der Kirche.  

• Jahr 6: Freude am Weg des Herrn; Die Ge-
bote Gottes zeitlos und aktuell, Freier Wille, 
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Verstand und Emotionen der Person, Tu-
genden: Mitwirken mit der Gnade Gottes. 

• Jahr 7: Von Gott gerufen;  Einführung in die 
Gnadenlehre, ausführliche Katechesen zu 
den Sakramenten, besonders zur Firmung. 
Kleine Kirchengeschichte. 

• Jahr 8: Der Christ in der modernen Welt; 
Was jeder gebildete Katholik wissen sollte, 
u.a.: Schöpfung, Evolution, Liebe, Sexuali-
tät, Soziallehre der Kirche, Bioethik, Bio-
technik und viele mehr. Jahr 8 entlässt den 
jungen Menschen in das Leben, ist zeitlos 
und aktuell. 

 
Was zeichnet „Glaube und Leben“ aus? 

 
• Klare, umfassende und systematische Dar-

stellung des katholischen Glaubens. 
• Entspricht den pädagogischen Anforderun-

gen der Kinder und Jugendlichen. 
• Auf dem Hintergrund der altersgemäßen 

Lebenswelt. 
• Bewährt auch in der Erwachsenenkateche-

se. 
• Grundlagen: Heilige Schrift, Katechismus d. 

kath. Kirche, Konzilstexte, Apostolische Ver-
lautbarungen und aktuelle Texte der Kirche. 

• Kunstwerke verschiedener Epochen: Kunst-
geschichtlich schön und katechetisch reich. 

  
Information und Bestellung: 

www.glaube-und-leben.at oder  
www.familie.kirchen.net im Referat für Ehe und 
Familie ED Salzburg, Lic. Maria Prügl, T 0662 – 
87 96 13. 
 
Dr. Elmar Fischer 
Diözesanbischof  
 
 

 55. Mitteilung des  
  Schulamtes der Diözese  
  Feldkirch 
 
Adressen von Firmlingen 

Aus Datenschutzgründen ist es den Schuldirek-
tionen nicht erlaubt, Adressen von Schülern 
weiterzugeben. 
 
Dr. Hans Fink 
Schulamtsleiter   
 
 

 56. Caritas  
  Augustsammlung 
 
1. bis 31. August 2009 

 
LebensretterInnen gesucht ! 

 
Caritas Augustsammlung unter dem Motto “Ihre 
Spende wirkt Wunder“ für Menschen in Afrika, 
Asien und Lateinamerika. 
 
Wir bitten alle Pfarrgemeinden sehr herzlich am 
2. August 2009 das Kirchenopfer für die Aus-
landshilfe der Caritas einzuheben. Bei jenen 
Pfarren, die an diesem Wochenende eigene 
Schwerpunkte setzten, haben wir Verständnis, 
wenn auf die Anliegen der Diözesancaritas an 
einem anderen Wochenende im August auf-
merksam gemacht und das Kirchenopfer einge-
hoben wird. 
 
Mit Ihrer Spende können Sie Wunder bewirken. 
Die Caritas zeigt Ihnen im Rahmen der August-
sammlung, wo Wunder notwendig sind, wo die 
Not am größten ist.  
 
Dank Ihrer Hilfe soll möglichst vielen notleiden-
den Menschen in Afrika und Lateinamerika das 
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Überleben gesichert werden und sich neue Le-
benschancen auftun. Denn speziell in Afrika hat 
der Hunger immer noch kein Ende, mangelt es 
an Wasser und somit an Anbaumöglichkeiten. 
Durch wirksame und langfristige Projekte soll 
den Bauern der Anbau von Nahrungsmitteln 
ermöglicht werden. Denn kein Kind soll hun-
gern. 
 
Nächstenliebe heißt Nächstenhilfe. Die Caritas 
Auslandshilfe unterstützt in den ärmsten Län-
dern Menschen in konkreten Armutssituationen. 
Mit über 500 Projekten, von Ernährungszentren 
für Babys im Sudan, über Wasserprojekte in 
Burkina Faso bis hin zu Landwirtschaftspro-
grammen in Äthiopien und Kinderpatenschafts-
programmen in Afrika, Asien und Lateinameri-
ka. 
 
Wirken Sie mit Ihrer Spende ein Wunder. Für 
die, die es dringend notwendig haben. Ihre 
Spende lebt! In Afrika, Asien, Lateinamerika.  
 
Caritas-Spendenkonto: Raiff. 40.006, BLZ 
37422 , Kennwort: Augustsammlung  
Online-Spenden: www.caritas-vorarlberg.at 
 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 
 
 

 57. Dank für Peterspfennig 
 
Staatssekretär Tarcisio Kardinal Bertone be-
dankt sich im Namen von Papst Benedikt XVI. 
für die Überweisung des Peterspfennigs vom 
Jahr 2008 in der Höhe von € 40.289,82. 
 
 

 58. Kirchenopfer -  
  Peterspfennig 
 
Es wird gebeten, das Kirchenopfer – wie im Di-
rektorium vorgesehen – am 27. und 28. Juni 
2009 (Sonntag Fest Peter und Paul) einzu-
heben. 
 
Die Sammlung ist ein Solidaritätsbeitrag und 
wird für Aufwendungen in finanziell schwachen 
Diözesen verwendet. 
 
Es mögen die diesbezüglichen Verlautbarungen 
in den früheren Diözesanblättern beachtet wer-
den. Den Sammlungsbetrag bitte auf das Konto 
Nr. 0000-024000 bei der Sparkasse der Stadt 
Feldkirch einbezahlen.  
 
 

 59. Personalnachrichten   
 
Pfr. Stefan Amann ist dankenswerterweise 
bereit, ein weiteres Jahr als Pfarrer der Pfarre 
Feldkirch-Altenstadt zu den hll. Pankraz und 
Zeno in einem reduzierten Ausmaß zur Verfü-
gung zu stehen. 
 
Lic. theol. Marius Ciobanu wird mit 1. Sep-
tember 2009 zum Pfarrmoderator der Pfarren 
Schoppernau zu den hll. Aposteln Philipp und 
Jakob und Schröcken zu Unserer Lieben Frau 
Mariä Himmelfahrt ernannt.  
 

Lic. theol Celestin Disca Lucaci wird mit 1. 
September 2009 zum Pfarrmoderator der Pfar-
ren Bartholomäberg zum hl. Bartholomäus, In-
nerberg, Kuratie zu Unserer Lieben Frau Mariä 
Unbefleckten Empfängnis und St. Anton zum hl. 
Antonius dem Einsiedler ernannt.  
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Lic. iur. can. Cristinel Dobos wird ab 1. Sep-
tember 2009 zum Pfarrmoderator der Pfarre 
Sulz zum hl. Georg ernannt. 
 
Bakk. theol. et phil. Thomas Huber wird die 
Studien in Rom fortsetzen.  
 
Mag. Peter Moosbrugger wird ab 1. Septem-
ber 2009 zum Kaplan der Pfarre Bludenz zum 
hl. Kreuz ernannt. 
 
Pfr. Dr. Christian Schulz wird mit 1. Septem-
ber 2009 in den pastoralen Dienst der Diözese 
Regensburg treten. 
 

P. Lic. theol. Ing. Markus Stark wurde mit 
19. April 2009 bis zum 18. April 2010 zum 
Pfarrprovisor der Pfarre Eichenberg zum hl. 
Bernhard ernannt.  
 

Mag. Ronald Waibel wird mit 1. September 
2009 zum Pfarrer der Pfarren Dornbirn Hasel-
stauden zu Unserer Lieben Frau Mariä Heimsu-
chung und Dornbirn Ebnit zur hl. Magdalena er-
nannt.  
 
Mag. Georg Willam wird mit 1. September 
2009 zum Pfarrer der Pfarren Au zum hl. Leon-
hard und der Kuratie Rehmen zum hl. Josef  er-
nannt.  
 
 
Das Pastoralamt gibt folgende personelle Ver-
änderungen bekannt:  
 
Frau Simone Sztubics (Pastoralassistentin in 
Bregenz St. Gebhard) hat mit 31. März 2009 ih-
ren Dienst in der Diözese Feldkirch beendet. 
 
Herr Ulrich Rein (Pastoralassistent in Bregenz 
Mariahilf) hat mit 31. März 2009 seinen Dienst 
in der Diözese Feldkirch beendet. 
 

Die Finanzkammer gibt folgende personelle 
Veränderungen bekannt:  

 
Arno Eisen ist seit 1. Mai 2009 in der Drucke-
rei tätig, er wird im Herbst von Franz Pührin-
ger die Leitung der Druckerei übernehmen.  
 
Joachim Nilson übernimmt ab 1. Juni 2009 
die Leitung der EDV. Gebhard Barbisch hat 
mit Wirkung 1. März 2009 den Bereich "Liegen-
schaftsmanagement und Zentrale Dienste"  
übernommen.  

 
 

 60. Anmeldung für das 
  Priesterseminar 
  Innsbruck 
 
Kandidaten für den Eintritt in das Priestersemi-
nar, die mit Beginn des Wintersemesters 2009 
starten, mögen sich bis 15. Juni 2009 bei Re-
gens Mag. Msgr. Peter Ferner, Riedgasse 9, 
6020 Innsbruck anmelden. Tel.: 0676 / 8730 
4700, E-Mail: peter.ferner@dibk.at  
 
 

 61. „Du führst mich hinaus 
ins Weite“ - begleitete 
Einzelexerzitien 

  

Begleitung: 

Sr. Clara Mair, Kreuzschwester, Pastoralamt-
Spiritualität und Berufungspastoral, Feldkirch 
P. Peter Lenherr, Steyler Ordenspriester, Seel-
sorger in St. Arbogast 
 

Zeit: 

von Samstag, 22. August 2009, 18 Uhr  
bis Samstag, 29. August 2009, ca. 10.30 Uhr 
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Ort:  

Kapuzinerkloster Feldkirch 
 

Kursbeitrag: € 20.- 
 

Unterkunft und Verpflegung: € 40.- bis 50.- 
pro Tag (nach Selbsteinschätzung); am Geld 
soll die Teilnahme nicht scheitern; es kann um 
Ermäßigung angesucht werden. 
 
Anmeldung bis 31. Juli 2009 bei  
Sr. Clara Mair 
Fachteam Spiritualität und Berufungspastoral 
Bahnhofstr. 13 
6800 Feldkirch 
M  0664 8240 272 oder   
T  05522- 3485 DW 204  
 
Angebot in  Zusammenarbeit von St. Arbogast, 
Spiritualität und Berufungspastoral. 
 
 

 62. Terminaviso 
  Priester-Seniorentage 
  in Brixen 
 
Die jährliche Seniorentagung für Priester über 
70 Jahre findet in diesem Jahr vom 5. bis 7. 
Oktober 2009 in Brixen statt.  
 
Eine detaillierte Einladung mit Anmeldekarte 
geht allen in Frage kommenden Mitbrüdern per-
sönlich zu. 
 
 

 63. Dank für  
  Mess-Stipendien 
 
Im Namen der Priester in den Diözesen der 
Dritten Welt bedanken wir uns sehr für die zur 
Verfügung gestellten Messstipendien. 

 64.  Ansuchen an das  
  Ordinariat 
 
Konversionen, Reversionen (außer mit General-
vollmacht), Eheangelegenheiten und andere 
genehmigungspflichtige Ansuchen für Juli und 
August 2009 sind bitte wegen Urlaubseinteilun-
gen bis spätestens 17. Juli 2009 beim Ordinari-
at einzubringen. 
 
 

 65. Urlaubsvertretungen 
 
Wer für die Urlaubszeit noch eine priesterliche 
Vertretung sucht, erhält mögliche Adressen 
gerne im Bischöflichen Sekretariat.  
 
Aus gegebenem Anlass möchten wir daran er-
innern, dass bei längerer Abwesenheit der De-
kan oder das Bischöfliche Ordinariat zu infor-
mieren ist. 
 
 

 66. Berg- und  
  Gipfelmessfeiern 
 
Vergangenen Sommer wurden öfters Messfeiern 
in den Medien angekündigt, es wurden jedoch 
dann Wortgottesdienste gefeiert.  
 
Ich erwarte, dass sich die hierfür Verantwortli-
chen um eine präzise Ankündigung kümmern.  
 
Grundsätzlich muss das Bemühen dahin gehen, 
dass für die Sonntagsmessfeiern Priester ge-
wonnen werden.  
  
Dr. Elmar Fischer  
Diözesanbischof  
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 67. Firmtermine 2009  
  Ergänzung/Änderung 
 
Samstag, 16. Mai 2009 

18:30 Uhr Hohenems St. Karl  AME 
 

Montag, 1. Juni 2009 

10:00 Uhr Laterns mit Innerlaterns B 
 
Sonntag, 7. Juni 2009 

08:30 Uhr Fraxern  GV 
 

Freitag, 12. Juni 2009  

18.00 Uhr Röthis  AME 
 

Freitag, 19. Juni 2009 

18.00 Uhr Vandans DH 
 
 

 68. Kurswoche für Sekretä-
rinnen und Sekretäre in 
kirchlichen Büros  

 
Werdenfelser Seminar für Pfarrsekretärin-

nen 

 
Werdenfels bietet vom 15. bis 19. Juni 2009 ei-
ne Fortbildungswoche für Sekretärinnen und 
Sekretäre in Pfarr- und anderen kirchlichen Bü-
ros an. 
 
 
Der Kurs behandelt ganz praktisch das Thema:  
 
Wie kann ich den Pfarrer, den Chef möglichst 
gut von Verwaltungsarbeiten entlasten? 
 
Es geht auch um die Frage: Welchen Stellen-
wert hat mein Büro-Dienst für die Heilssorge 
der Gemeinde, der Kirche? 
 

Nähere Auskünfte gibt ein Sonderprospekt. Er 
ist zu bekommen im Haus Werdenfels, Waldweg 
15, 93152 Nittendorf, T 09404/9502-0, F 
09404/8023, E-Mail: Anmeldung@Haus-
Werdenfels.de 
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